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Vorwort

Das Interesse der Gesellschaft an seltenen Erkrankungen ist in den letzten 10 Jahren enorm 
gestiegen. Das ist nicht zuletzt dem Engagement von Patientenverbänden und Selbsthilfe-
gruppen geschuldet, die sich im Verbund mit einzelnen Ärzten den Problemen annahmen. 
Bei Erkrankungen mit einer Inzidenz von < 10 auf 100.000 Personen sind Diagnostik und evtl. 
Therapieverfahren kein medizinisches Allgemeingut und naturgemäß auch nicht Gegenstand 
der medizinischen Ausbildung. Das gilt auch für unser Fachgebiet, die Pneumologie.

Um diese Lücke in der Pneumologie zu schließen, erschienen 2002–2004 erstmalig drei kleine 
Bücher zum Thema seltene Lungenerkrankungen von Detlef Kirsten und Ulrich Costabel her-
ausgegeben – ein von vielen gefragtes und geschätztes Werk. Doch welch ein Wandel hat sich in 
den letzten 10 Jahren vollzogen – seltene Erkrankungen sind ein für viele spannendes Thema, 
Patientenverbände gründen sich, Zentren für seltene Erkrankungen wurden gebildet und auch 
die Politik und die pharmazeutische Industrie hat die Bedeutung seltener Erkrankungen er-
kannt, denn „selten“ heißt v. a. auch viele Betroffene mit vielen verschiedenen Erkrankungen.

Die seltenen Lungenerkrankungen sind ein gutes Beispiel für die Fortschritte in Grundla-
genwissenschaft, Diagnostik und Therapie der letzten Jahre. Eine Vielzahl von Registern mit 
Sammeldaten wurde bei einer Reihe der seltenen Lungenerkrankungen gegründet, um diese 
Krankheiten besser verstehen zu können, und Leitlinien sind entstanden oder in Vorbereitung, 
um uns Hilfestellungen bei der Patientenbetreuung zu geben.

Doch auch weiterhin sind seltene Lungenerkrankungen eine große Herausforderung für uns alle. 
Daher war es uns eine sehr wichtige Aufgabe, in dem nun vorliegenden Übersichtswerk über seltene 
Lungenerkrankungen die Erkrankungsbilder sorgfältig und möglichst praktisch zu beschreiben. 
Dabei war es allen Autoren ein Anliegen, sowohl die Grundlagen zur Diagnostik und Therapie 
dieser Erkrankungen im Allgemeinen zu vermitteln als auch einen relativ umfassenden Überblick 
über die verschiedenen Erkrankungsbilder selbst zu erstellen und damit die bereits vor 14 Jahren 
begonnene Arbeit fortzusetzen. Es ist uns erfreulicherweise gelungen, nicht nur viele renommierte 
Kollegen, die Experten in ihren Fachgebieten sind, als Autoren gewinnen zu können, sondern auch 
ein interdisziplinäres Team aus Klinikern, Radiologen und Pathologen bilden zu können, die ihre 
jeweilige Expertise aus den unterschiedlichen Bereichen einbringen konnten – so wie wir es heute 
in der Diagnostik und Betreuung von Patienten mit seltenen Lungenerkrankungen täglich leben.

Unser Dank gilt neben dem Springer Verlag, der unsere Idee mit Enthusiasmus aufgegriffen 
hat, v. a. den Autoren, die hervorragende Arbeit geleistet haben, um Ihnen ein aktuelles, le-
senswertes Buch erstellen zu können.

Wir hoffen, Ihnen eine spannende Lektüre und einen praktischen Einblick in einen wichtigen 
und sich rasant entwickelnden Bereich unseres Fachs geben zu können.

Ihre,

Michael Kreuter, Ulrich Costabel, Felix Herth und Detlef Kirsten
Februar 2016
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